
Siebenundzwanzigste Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung  
für die Prüfung in den Masterstudiengängen für das Lehramt an Grundschulen, 

das Lehramt an Realschulen plus, das Lehramt an Förderschulen  
sowie das Lehramt an Gymnasien an der  

Universität Koblenz-Landau, Campus Landau 
 

Vom 15. Juli 2022* 

  

Aufgrund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und des § 86 Abs. 2 Nr. 3 des Hochschulgesetzes vom 
23. September 2020 (GVBl. S. 461), BS 233-41, geändert durch Gesetz vom 22. Juli 
2021 (GVBl. S. 453), haben die Räte der Fachbereiche 5: Erziehungswissenschaften, 
6: Kultur- und Sozialwissenschaften, 7: Natur- und Umweltwissenschaften und 8: Psy-
chologie unter Mitwirkung des Zentrums für Lehrerbildung der Universität Koblenz-
Landau die folgende Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für die Prüfung im 
lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang an der Universität Koblenz-Landau, Campus 
Landau beschlossen. Diese Ordnung hat die Vizepräsidentin für Landau der Universität 
Koblenz-Landau am 14. Juli 2022 genehmigt. Sie wird hiermit bekannt gemacht. 
 

 

Artikel 1 

Die Prüfungsordnung für die Prüfung in den Masterstudiengängen für das Lehramt an 
Grundschulen, das Lehramt an Realschulen plus, das Lehramt an Förderschulen sowie 
das Lehramt an Gymnasien an der Universität Koblenz-Landau vom 10. Oktober 2010 
(Staatsanzeiger S. 1800), zuletzt geändert am 12. November 2021 (Mitteilungsblatt 
08/2021 der Universität Koblenz-Landau, S. 198) wird wie folgt geändert: 

Der Anhang erhält die aus der Anlage zu dieser Ordnung ersichtliche Fassung. 

 

Artikel 2 

(1) Die Siebenundzwanzigste Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für die Prü-
fung in den Masterstudiengängen für das Lehramt an Grundschulen, das Lehramt an 
Realschulen plus, das Lehramt an Förderschulen sowie das Lehramt an Gymnasien an 
der Universität Koblenz-Landau, Campus Landau tritt am 01. Oktober 2022 in Kraft. 

(2) Studierende des Masterstudiengangs Grundschule und des Masterstudiengangs 
Sonderpädagogik sowie Studierende der Fächer Bildungswissenschaften, Ethik, Evan-
gelische Religionslehre, Katholische Religionslehre und Sport im Masterstudiengang 
Realschule plus und Studierende der Fächer Bildungswissenschaften, Evangelische 
Religionslehre, Philosophie/Ethik und Sport im Masterstudiengang Gymnasien, die das 
Studium vor Inkrafttreten dieser Änderungsordnung bereits aufgenommen haben, 
schließen das Studium nach den bisherigen Bestimmungen ab. 

 

 

* Veröffentlicht im Mitteilungsblatt 4/2022 der Universität Koblenz-Landau, S. 25   



Landau, den 14. Juli 2022 Landau, den 15. Juli 2022 
 
 
Die Dekanin des Fachbereichs 5:  Der Dekan des Fachbereichs 7: 
Erziehungswissenschaften  Natur- und Umweltwissenschaften  
Prof. Dr. Anja Wildemann  Prof. Dr. Klaus Schwenk 
 
 
Landau, den 15. Juli 2022 Landau, den 15. Juli 2022 
 
Der Dekan des Fachbereichs 6: Der Dekan des Fachbereichs 8: 
Kultur- und Sozialwissenschaften Psychologie 
Prof. Dr. Werner Sesselmeier Prof. Dr. Ingmar Hosenfeld 

 

 
 
 
 
  



 
Anlage   
(zu Artikel 1) 

Die Anhänge werden wie folgt geändert: 

1. Anhang „A. Masterstudiengang Grundschule“ erhält folgende Fassung: 

„Grundschulbildung 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  26 - 28 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtmodule 18 SWS 
und auf die Wahlpflichtmodule 8 – 10 SWS 

 

Ver-
an-
stal-
tung 

Lehrveranstaltung / Art 
der Veranstaltung  
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistun-
gen 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwe-
senheits-
pflicht 

Modul 7: Didaktik des Deutschunterrichts 8 Leistungspunkte 
 

7.1 
Schriftspracherwerb und 
sprachlicher Anfangsun-
terricht (V) 

Pflicht 2 2   
 

7.2 
Lehren und Lernen in 
den Kompetenzberei-
chen des Faches (S) 

Pflicht 3 2 X  
 

7.3 
Projektorientiertes und 
forschendes Lernen im 
Fach Deutsch (S) 

Pflicht 3 2 X  
 

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung  Dauer: 20 Minuten  
  gemäß § 11 Abs. 4  

 Modul 8: Mathematik: Didaktik des Mathematikunterrichts 8 Leistungspunkte 
 

8.1 
Differenzieren und För-
dern im Mathematikun-
terricht (V) 

Pflicht 2 2   
 

8.2 
Kompetenzerwerb im 
Mathematikunterricht (V) 

Pflicht 2 2   
 

8.3 
Seminar zu ausgewähl-
ten Fragen der Mathe-
matikdidaktik (ProS) 

Pflicht 4 2   X 

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 

  



 Modul 9: Fremdsprachliche Bildung 8 Leistungspunkte 

 
Teilnahmevoraussetzung  
für 9a: Bestandenes Modul 4a: „Fremdsprachliche Praxis in Eng-

lisch“ im Bachelorstudiengang 

Teilnahmevoraussetzung  

für 9b: Bestandenes Modul 4b: „Fremdsprachliche Praxis in Franzö-
sisch“ im Bachelorstudiengang 

 Es ist Englisch oder Französisch zu wählen: 

 
9a Primarstufenbezogene Fremdsprachendidaktik ENGLISCH 

 

9a.1 Introduction to Teaching 
English to Young Learn-
ers (TEYL) (V) 

Pflicht 4 2 X  
 

9a.2 Teaching English to 
Young Learners (TEYL) 
(Ü) 

Pflicht 4 2 X  X 

 Modulprüfung Klausur Dauer: 100 Minuten 

 
9b Primarstufenbezogene Fremdsprachendidaktik FRANZÖSISCH 

 

9b.1 Fachliche Veranstaltung 
(S) 

Pflicht 4 2 X  X 

9b.2 Fachliche Veranstaltung 
(S) 

Pflicht 4 2 X  X 

 Modulprüfung Hausarbeit Dauer: 4 Wochen 

 Modul 10: Fachdidaktische Grundlagen des Sachunterrichts  8 Leistungspunkte 
 

10.1 
Geschichte und Konzep-
tion des Sachunterrichts 
(V) 

Pflicht 
2 2   

 

10.2 
Soziokulturelle Dimen-
sion (S) 

Pflicht 
2 2 X  

 

10.3 
Projekte zum Sachun-
terricht (S) 

Pflicht 
3 2 X  

 

10.4 Online-Lernprogramm Pflicht 1 -- X   

 Modulprüfung:  Klausur  Dauer: 60 Minuten  

 Eines der folgenden Wahlpflichtmodule (Profilbereich) 
- die Wahlpflichtmodule 11 bis 15 sind nur wählbar, wenn das entsprechende  

Fach im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs studiert worden ist, 
die Wahlpflichtmodule 16 – 20 sind nur wählbar, wenn das entsprechende 

Fach im 1. – 4. Semester des Bachelorstudiengangs nicht studiert worden ist -: 

 Wahlpflichtmodul 11: Primarstufenbezogene Evangelische 8 Leistungspunkte 
 Religionslehre (Vertiefungsmodul)  

11.1 
Religiöse Bildung den-
ken (V) 

Pflicht 
2 2   

 

11.2 
Theologische Anthropo-
logie oder: Theorien des 
Bösen (S) 

Pflicht 
4 2   

 



11.3 
Didaktische Konzeption 
und Modelle des Religi-
onsunterrichtes (V) 

Pflicht 
2 2   

 

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung  Dauer: 20 Minuten  
  gemäß § 11 Abs. 4. 

 Wahlpflichtmodul 12: Primarstufenbezogene Katholische 8 Leistungspunkte 
 Religionslehre (Vertiefungsmodul)  

12.1 
Religion und Gesell-
schaft (mit Theologie 
der Religionen) (S) 

Pflicht 
3 2   X 

12.2 
Weltreligionen (Schwer-
punkt Islam) (V) 

Pflicht 
2 2    

12.3 
Interreligiöses Lernen 
(S) 

Pflicht 
3 2   X 

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 
  gemäß § 11 Abs. 4. 

 Wahlpflichtmodul 13: Primarstufenbezogene Didaktik der 8 Leistungspunkte 
 Bildenden Kunst (Vertiefungsmodul)  

13.1 
Kunstdidaktisches Pro-
jekt (S/Projektarbeit) 

Pflicht 
4 2   X 

 Eine der vier folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

13.2 Zeichnung (S/Ü) 
Wahl-
pflicht 

4 2  
 

X 

13.3 Druckgrafik (S/Ü) 
Wahl-
pflicht 

4 2  
 

X 

13.4  Malerei (S/Ü) 
Wahl-
pflicht 

4 2  
 

X 

13.5  
Dreidimensionales Ge-
stalten (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

4 2  
 

X 

 

2 Modulteilprüfungen: Hausarbeit zu 13.1  Dauer: 2 Wochen  
 und   
 Künstlerisch-praktische   
 Prüfung zur Wahlpflichtver-  
 anstaltung aus 13.2-13.5 

 Wahlpflichtmodul 14: Primarstufenbezogene Didaktik der Musik  8 Leistungspunkte 
 (Vertiefungsmodul)  

14.1 

Musikunterricht konkret 
I: Schwerpunkt Musik 
machen mit Stimme und 
Instrument (S/Ü) 

Pflicht 

2 2  

 

X 

14.2 

Musikunterricht konkret 
II: Schwerpunkt Hören 
und Umsetzen von Mu-
sik in Bild, Bewegung, 
Szene (S/Ü) 

Pflicht 

3 2  

 

X 

14.3 

Musikunterricht und mu-
sikalische Gestaltung 
des Schullebens: Pla-
nung, Durchführung, 
Materialien (S/Ü) 

Pflicht 

3 2  

 

X 

 Modulprüfung:  Mündlich-praktische Prüfungen  Dauer: 20 Minuten 



 Wahlpflichtmodul 15: Primarstufenbezogene Didaktik des Sports  8 Leistungspunkte 
 (Vertiefungsmodul)  

15.1 
Ausgewählte Themen 
des Sports in der Grund-
schule (S/Ü) 

Pflicht 
3 2 X 

 
 

15.2 
Weitere Sportart bzw. 
Bewegungsaktivität 
(S/Ü) 

Wahl-
pflicht 2 2  

 
X 

15.3 

Bewegte Schule, 
Psychomotorik und 
Sportförderunterricht 
(S/Ü) 

Pflicht 

3 2  

 

 

 Modulprüfung: (E-)Portfolio Dauer: 14 Tage 

 Wahlpflichtmodul 16: Primarstufenbezogene Evangelische 8 Leistungspunkte 
 Religionslehre (Basismodul)  

16.1 Bibelkunde (V) Pflicht 3 2    

16.2 
Einführung in die bibli-
sche Sprachwelt (S) 

Pflicht 1 1  
 

 

16.3 
Einführung in die The-
men der Theologie (V) 

Pflicht 2 2  
 

 

16.4 
Phänomene und Prakti-
ken des christlichen Le-
bens (S) 

Pflicht 2 1  
 

 

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 

 Wahlpflichtmodul 17: Primarstufenbezogene  8 Leistungspunkte 
 Katholische Religionslehre   
 (Basismoodul) 

17.1 

Christliche Ethik als 
Theorie der Lebensfüh-
rung unter dem An-
spruch des Glaubens 
(S) 

Pflicht 3 2  

 

X 

17.2 
Ethik im personal-mit-
menschlichen Bereich 
(S) 

Pflicht 2 2  
 

X 

17.3 
Christliche Sozialethik 
(S) 

Pflicht 3 2  
 

X 

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 

 Wahlpflichtmodul 18: Primarstufenbezogene Didaktik der 8 Leistungspunkte 
 Bildenden Kunst (Basismodul)  

18.1 
Ziele und Inhalte der 
Kunstpädagogik (V) 

Pflicht 
2 2  

 
 

18.2 
Kunstdidaktik für die  
Primarstufe (S) 

Pflicht 
2 2  

 
X 

18.3 
Vertiefung zu aktuellen 
fachdidaktischen Kon-
zeptionen (S/Ü) 

Pflicht 
4 2  

 
X 

 
Modulprüfung: Schriftliches Portfolio mit  Dauer: 2 Wochen 
 praktischen Prüfungsanteilen  



 Wahlpflichtmodul 19: Primarstufenbezogene Didaktik der Musik 8 Leistungspunkte 
 (Basismodul)   
 

19.1 
Elementare Musikdidak-
tik I: Musizieren im An-
fangsunterricht (S/Ü) 

Pflicht 
2 2  

 
X 

19.2 

Elementare Musikdidak-
tik II: Singen, Tanzen 
und elementares Spiel 
auf Instrumenten (S/Ü) 

Pflicht 

3 2  

 

X 

19.3 

Planung und Durchfüh-
rung von Musikunterricht 
in der Grundschule 
(S/Ü) 

Pflicht 

3 2  

 

X 

 Modulprüfung: Mündlich-praktische Prüfung  Dauer: 20 Minuten 

 Wahlpflichtmodul 20: Primarstufenbezogene Didaktik des 8 Leistungspunkte 
 Sports (Basismodul)   

20.1 
Sportpädagogik / -didak-
tik (V) 

Pflicht 
3 2  

 
 

20.2 
Bewegte Schule, 
Psychomotorik und 
Sportförderunterricht (S) 

Pflicht 
3 2  

 
 

20.3 
Grundthemen des Be-
wegens (Bewegungsfel-
der) (S/Ü) 

Pflicht 
2 2 x 

 
X 

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten“ 

 
 

2. Anhang „B. Masterstudiengang Sonderpädagogik“ erhält folgende Fassung: 

 
„Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 46 SWS 
davon entfallen auf die Pflichtmodule 10 SWS 
und auf die Wahlpflichtmodule  36 SWS 
 
 
1. Grundlagen sonderpädagogischer Förderung 

 
Veran-
stal-
tung 

Lehrveranstaltung / 
Art der Veranstaltung  
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistung 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwe-
senheits-
pflicht 

Modul 4 A: Schwerpunktübergreifende Grundlagen  14 Leistungspunkte 
 sonderpädagogischer Förderung 

Forschungswerkstatt geht über 2 Semester (4.2 und 4.3 bauen aufeinander auf) 

4.1 Heterogenität und 
Schulsystem (V) 

Pflicht 2 2    

4.2  Inklusive Schulent-
wicklung und Bildungs-
organisation – For-
schungswerkstatt I (S) 

Pflicht 2 2    



4.3  Inklusive Schulent-
wicklung und Bildungs-
organisation – For-
schungswerkstatt II (S) 

Pflicht 2 2    

4.4 Organisationsformen in-
klusiver Bildung (S) 

Pflicht 2 2    

4.5 Unterrichtskonzepte in-
klusiver Bildung (S) 

Pflicht 2 2    

4.6 Prüfungsvorbereitung Pflicht 4 0    

 Modulprüfung:  Hausarbeit (Gruppenprüfung) Dauer: 2 Wochen 
  Mündliche Gruppenprüfung Dauer: 15 Minuten pro  
   Kandidatin / Kandidat 

 - In der schriftlichen Gruppenprüfung werden die zentralen Aspekte der Forschungsar-
beit in klar gegliederter Form von jeweils 4 Kandidatinnen und / oder Kandidaten zu-
sammengefasst (Umfang der Abhandlung: ca. 20 Seiten). 

 - In der mündlichen Gruppenprüfung werden im Rahmen des Kolloquiums die Arbeits-
ergebnisse unter Zuhilfenahme eines Posters präsentiert und diskutiert. 

 Modul 4 B : Schwerpunktübergreifende Grundlagen  
 sonderpädagogischer Förderung   
 (Freier Workload) 6 Leistungspunkte 

 Es sind 6 Leistungspunkte durch Studienleistungen zu erwerben. Sie können für Studienleis-
tungen zur Vertiefung spezifischen, insbesondere inklusionsrelevanter Inhalte vergeben wer-
den:  

– Anrechnung von Studienleistungen, die in dezidiert inklusionsorientiert ausgerichteten 
Lehrveranstaltungen eines anderen Studiengangs (z.B. Lehramt Grundschule, Lehramt 
Gymnasium, Lehramt Realschule Plus), erworben wurden; 

– Anrechnung von Studienleistungen, die in Lehrveranstaltungen eines anderen Studien-
gangs (z.B. Lehramt Grundschule, Lehramt Gymnasium, Lehramt Realschule Plus), er-
worben wurden, in denen einführende und vertiefende pädagogische und didaktische Fra-
gen des jeweiligen Bildungsgangs thematisiert werden; 

– Besuch frei gewählter weiterer Lehrveranstaltungen des Studiengangs Sonderpädagogik 
(z.B. in Lehrveranstaltungen der nicht gewählten Förderschwerpunkte), die einen breite-
ren sonderpädagogischen Kompetenzerwerb ermöglichen;  

– Anrechnung von Studienleistungen in den gewählten Förderschwerpunkten (z. B. wissen-
schaftliche Hausarbeit) zur Vertiefung spezifischer Fragestellungen (insbesondere inklu-
sionsrelevante Aspekte); 

– Teilnahme an Lehrveranstaltungen (z.B. Projektseminaren) und Forschungspraktika, 
(auch in Verbindung mit der Masterarbeit), welche die professionelle sonderpädagogische 
Kompetenz zur Umsetzung von Inklusion/Umgang mit Heterogenität erweitern.  

 Es findet keine Modulprüfung statt. 

Die Vergabe von Leistungspunkte im Rahmen des freien Studiums sind entspre-
chende Nachweise erforderlich. Ein Nachweis muss die folgenden Informationen um-
fassen: 

- Art der Leistung, 
- Anzahl der erbrachten Leistungspunkte, 
- Name der Dozentin oder des Dozenten, bei der die Leistung erbracht wurde, 
- Datum und Unterschrift. 

 

 
 
  



2. Schwerpunkte sonderpädagogischer Förderung 
 
 Zwei der folgenden fünf Förderschwerpunkte: 

  
Förderschwerpunkt Lernen (Wahlpflicht) 

 

 Modul 5: Entwicklung, Bildung und Erziehung unter   
 erschwerten Bedingungen 10 Leistungspunkte 

  

5.1 Allgemeine Grundla-
gen, Forschungsergeb-
nisse und theoretische 
Erklärungsmodelle (V) 

Pflicht 2 2    

5.2  Didaktische Grundla-
gen unter besonderer 
Berücksichtigung von 
Erschwernissen des 
Lernens (S) 

Pflicht 2 2    

5.3 Übergang Schule – 
nachschulische Le-
bensperspektiven (S) 

Pflicht 2 2    

5.4  Schulergänzende, au-
ßerschulische und le-
bensbegleitende Hilfen 
(S) 

Pflicht 2 2    

5.5 Prüfungsvorbereitung Pflicht 2 0    

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung  Dauer: 20 Minuten  
  gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 6: Diagnostik und Förderkonzepte 15 Leistungspunkte 

 

6.1  Diagnostizieren und 
Verstehen (S) 

Pflicht 2 2    

6.2  Diagnostizieren und 
Begutachten- Individu-
elle Fallstudie (S) 

Pflicht 3 2    

6.3  Lernprozessbegleitung, 
Leistungsbeurteilung e, 
und Evaluation (S) 

Pflicht 3 2    

6.4  Beratung (S) Pflicht 2 2    

6.5 Vertiefende Aspekte 
der Pädagogik im Kon-
text erschwerten Ler-
nens (S) 

Wahl1 2 2    

6.6  Prüfungsvorbereitung Pflicht 3 0    

 Modulprüfung:  Hausarbeit in Form einer Dauer: 2 Wochen 
  individuellen Fallstudie  
  oder 
  Klausur,  Dauer: 90 Minuten 
  falls die Hausarbeit in dem  
  anderen gewählten Förder- 
  schwerpunkt angefertigt wird  

  



  
Förderschwerpunkt Sozial-emotionale Entwicklung (Wahlpflicht) 

 

 Modul 7: Entwicklung, Bildung und Erziehung bei Besonder-  
 heiten des Erlebens und Verhaltens 10 Leistungspunkte 

  

7.1  Grundlagen und Erklä-
rungsansätze (V) 

Pflicht 2 2    

7.2  Systemische Bedin-
gungskonstellationen 
im Bereich von  Familie 
Schule und Gesell-
schaft (S) 

Pflicht 2 2    

7.3  Didaktische Grundla-
gen unter besonderer 
Berücksichtigung der 
sozial-emotionalen Ent-
wicklung (S) 

Pflicht 2 2    

7.4  Zugänge des Verste-
hens (S) 

Pflicht 2 2    

7.5 Prüfungsvorbereitung Pflicht 2 0    

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung  Dauer: 20 Minuten  
  gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 8: Diagnostik und Förderkonzepte  15 Leistungspunkte 

 

8.1  Diagnostizieren und 
Begutachten – Individu-
elle Fallstudie (S) 

Pflicht 3 2    

8.2  Förderplanung und -
konzepte im Kontext 
der sozial-emotionalen 
Entwicklung (S) 

Pflicht 3 2    

8.3   Fallarbeit und interpro-
fessionelle Kooperation 
im Kontext der sozial-
emotionalen Entwick-
lung (S)  

Pflicht 2 2    

8.4  Beratung (S) Pflicht 2 2    

8.5  Vertiefende Aspekte 
der Pädagogik im Kon-
text der sozial-emotio-
nalen Entwicklung (S) 

Wahl1 2 2    

8.6 Prüfungsvorbereitung Pflicht 3 0    

 Modulprüfung:  Hausarbeit in Form einer Dauer: 2 Wochen 
  individuellen Fallstudie  
  oder 
  Klausur, Dauer: 90 Minuten 
  falls die Hausarbeit in dem  
  anderen gewählten Förder- 
  schwerpunkt angefertigt wird 



  
Förderschwerpunkt Motorische Entwicklung (Wahlpflicht) 

 

 Modul 9:  Entwicklung, Bildung und Erziehung bei Körper-  
 behinderungen und chronischen Erkrankungen 10 Leistungspunkte 
 

9.1  Grundfragen und Prin-
zipien von Erziehung 
und Bildung bei Men-
schen mit Körperbehin-
derungen (S) 

Pflicht 2 2    

9.2  Didaktische Schwer-
punkte des Unterrichts 
im Kontext des Förder-
schwerpunkts motori-
sche Entwicklung (V) 

Pflicht 2 2    

9.3   Unterricht im Kontext 
des Förderschwer-
punkts motorische Ent-
wicklung - Anfangsun-
terricht (S) 

Pflicht 2 2    

9.4  Entwicklung, Bildung 
und Erziehung bei Men-
schen mit schwerer und 
mehrfacher Behinde-
rung (S) 

Pflicht 2 2    

9.5 Prüfungsvorbereitung Pflicht 2 0    

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung  Dauer: 20 Minuten  
  gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 10: Diagnostik und Förderkonzepte 15 Leistungspunkte 

 

10.1  Diagnostizieren und 
Begutachten - Individu-
elle Fallstudie (S) 

Pflicht 3 2    

10.2  Förderplanung - För-
derkonzepte (S) 

Pflicht 3 2    

10.3  Entwicklungsprozesse 
bei Menschen mit Kör-
perbehinderungen (S) 

Pflicht 2 2    

10.4  (Unterstützte) Kommu-
nikation mit Menschen 
mit Körperbehinderun-
gen (S) 

Pflicht 2 2    

10.5  Bildung und Begleitung 
bei Menschen mit Kör-
perbehinderungen über 
die Lebensspanne (S) 

Wahl1 2 2    

  



10.6 Prüfungsvorbereitung Pflicht 3 0    

 Modulprüfung:  Hausarbeit in Form einer Dauer: 2 Wochen 
  individuellen       
 Fallstudie 
  oder 
  Klausur, Dauer: 90 Minuten 
  falls die Hausarbeit in dem  
  anderen gewählten Förder- 
  schwerpunkt angefertigt wird- 

  
Förderschwerpunkt Ganzheitliche Entwicklung (Wahlpflicht) 

 

 Modul 11: Entwicklung, Bildung und Erziehung bei  
 geistigen Behinderungen  10 Leistungspunkte 

 

11.1  Grundfragen und Prin-
zipien von Erziehung 
und Bildung bei Men-
schen mit geistiger Be-
hinderung (S) 

Pflicht 2 2    

11.2  Didaktische Schwer-
punkte des Unterrichts 
im Kontext des Förder-
schwerpunkts ganzheit-
liche Entwicklung (S) 

Pflicht 2 2    

11.3  Bildung im Bereich Kul-
turtechniken (V) 

Pflicht 2 2    

11.4  Bildung und Erziehung 
bei Menschen mit 
schwerer Behinderung 
(S) 

Pflicht 2 2    

11.5 Prüfungsvorbereitung Pflicht 2 0    

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung  Dauer: 20 Minuten  
  gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 12: Diagnostik und Förderkonzepte des  
 Förderschwerpunkts Ganzheitliche Entwicklung 15 Leistungspunkte 

 

12.1  Diagnostizieren und 
Begutachten – Individu-
elle Fallstudie (S) 

Pflicht 3 2    

12.2 Förderplanung , Förder-
konzepte (S) 

Pflicht 3 2    

12.3 Herausfordernde Ver-
haltensweisen im Kon-
text geistiger Behinde-
rung (S) 

Pflicht 2 2    

12.4 Kommunikationsmög-
lichkeiten, -entwicklung 
und -förderung (S) 

Pflicht 2 2    

12.5 Aspekte der Bildung 
von Menschen mit geis-
tiger Behinderung über 
die Lebensspanne (S) 

Wahl1 2 2    



12.6 Prüfungsvorbereitung Pflicht 3 0    

 Modulprüfung:  Hausarbeit in Form einer Dauer: 2 Wochen 
  individuellen       
 Fallstudie  
  oder 
  Klausur, Dauer: 90 Minuten 
  falls die Hausarbeit in dem  
  anderen gewählten Förder-  
  schwerpunkt angefertigt wird. 

  
Förderschwerpunkt Sprache (Wahlpflicht) 

 

 Modul 13: Entwicklung, Bildung und Erziehung bei 10 Leistungspunkte 
 sprachlichen Beeinträchtigungen  

13.1 Vorsprachliche und dia-
logische Entwicklung 
(S) 

Pflicht 2 2    

13.2 Sprachentwicklung (V) Pflicht 2 2    

13.3 Störungen der Sprach-
entwicklung, Sprach-
verlust und Sprachab-
bau (S) 

Pflicht 2 2    

13.4 Medizinische Grundla-
gen: HNO-Kunde und 
Phoniatrie (S) 

Pflicht 2 2    

13.5 Prüfungsvorbereitung Pflicht 2 0    

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung  Dauer: 20 Minuten  
  gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 14: Diagnostik und Förderkonzepte  15 Leistungspunkte 

 

14.1 Förderdiagnostik (S) Pflicht 3 2    

14.2  Konzepte der Sprach-
förderung und 
Sprachtherapie (S) 

Pflicht 3 2    

14.3 Ansätze und Methoden 
der Sprachtherapie (S) 

Pflicht 2 2    

14.4 Unterrichtskonzepte (S) Pflicht 2 2    

14.5 Erschwerter Schrift-
sprachenerwerb und 
Anfangsunterricht (S) 

Wahl1 2 2    

14.6 Prüfungsvorbereitung Pflicht 3 0    

 Modulprüfung:  Hausarbeit in Form einer - Dauer: 2 Wochen 
  individuellen Fallstudie  
  oder 
  Klausur, Dauer: 90 Minuten 
  falls die Hausarbeit in dem  
  anderen gewählten Förder- 
  schwerpunkt angefertigt wird.“ 

1 Lehrveranstaltung ist ein Wahlangebot. Alternativ kann eine Studienleistung (2 Leistungspunkte) erbracht 
werden.  

 



3. Anhang „C. Masterstudiengang Realschule plus“ wird wie folgt geändert: 

a) Die Fächer „2. Bildungswissenschaften“, „7. Ethik“, „8. Evangelische Religionslehre“, 
„11. Katholische Religionslehre“ und „15. Sport“ erhalten folgende Fassung: 

„2. Bildungswissenschaften 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  12 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen    4 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen   8 SWS 
 

Veran-
stal-
tung 

Lehrveranstaltung / 
Art der Veranstal-
tung  
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht 

Leis- 
tungs-
punk-
te 

SWS Studien-
leistun-
gen 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Modul 6: Schulentwicklung und differenzielle Didaktik  12 Leistungspunkte 
 

6.1 Pädagogisches Han-
deln in den Schular-
ten der Sekundar-
stufe (V) 

Pflicht 3 2    

6.2 Gestaltung konstruk-
tiver Lernumgebun-
gen an exemplari-
schen Beispielen 
(S/Ü) 

Wahl-
pflicht 3 2   X 

6.3 Differentielle Didaktik 
und Methodik 1 (Pro-
jekt) 

Wahl-
pflicht 3 2   X 

6.4 Eigene Schwerpunkt-
setzung(en) in 6.2 
und/oder 6.3 

Wahl-
pflicht 

3 - 1 - 2   

 Modulprüfung:  Gemeinsame mündliche  
  Prüfung mit Modul 8   
  gemäß § 11 Abs. 4 Dauer: 20 Minuten 

 Modul 8: Besondere Bildungs- und Förderaufgaben 12 Leistungspunkte 

8.1 Bildungs- und För-
deraufgaben der Re-
alschule plus (V) 

Pflicht 3 2    

8.2 Vertiefung spezieller 
Bildungs- und För-
deraufgaben (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   X 

8.3 Vertiefung spezieller 
Bildungs- und För-
deraufgaben (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   X 

8.4 Eigene Schwerpunkt-
setzung(en) in 8.2 
und/oder 8.3 

Wahl-
pflicht 

3 - 1 - 2   

 Modulprüfung:  Gemeinsame mündliche   
  Prüfung mit Modul 6   
  gemäß § 11 Abs. 4 Dauer: 20 Minuten 

 
  



 
7. Ethik 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 12 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 0 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 12 SWS 
 
Veran-
stal-
tung 

Lehrveranstaltung 
/ Art der Veran-
staltung  

 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht 

Leis- 
tungs-
punk-
te 

SWS Studien-
leistun-
gen 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwesen-
heits-
pflicht 

 Modul 9: Fachwissenschaftliches und fachdidaktisches  11 Leistungspunkte 
 Vertiefungsmodul zu Modul 3  

  

9.1.  Veranstaltungen 
aus dem Themen-
gebiet des Moduls 
3: Natur- und Kultur 
in lebensweltlichen 
Zusammenhängen 
(Vertiefung) (S/Ü/V) 

Wahl-
pflicht 

8 4   

X 
(nur für 

Seminare 
und Übun-

gen) 

9.2.  Pflichtveranstaltung 
zur Fachdidaktik 
(Vertiefung) (S/Ü/V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

X 
(nur für 

Seminare 
und Übun-

gen) 

 Modulprüfung: Hausarbeit  Dauer: 2 Wochen  
  oder  
  Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten  
  (bei Schwerpunkt in   
  der Fachdidaktik) 

 Modul 10: Fachwissenschaftliches und fachdidaktisches  12 Leistungspunkte 
 Vertiefungsmodul zu Modul 4 

  

10.1 Veranstaltungen 
aus dem Themen-
gebiet des Moduls 
4: Alteritätsprob-
leme in Religion, 
Recht, Weltan-
schauung und Ge-
sellschaft (Vertie-
fung) (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

9 4   X 

10.2 Veranstaltung zur 
Fachdidaktik (Ver-
tiefung) (S/Ü)  

Wahl-
pflicht 

3 2   X 

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung  Dauer: 15 Minuten  
  gemäß § 11 Abs. 4.   

 
 
  



8. Evangelische Religionslehre 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 13 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 13 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
 

Ver-
an-
stal-
tung 

Lehrveranstaltung / 
Art der Veranstaltung  
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Stdien-
leistung 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwe-
senheits-
pflicht 

Modul 9: Vertiefung Fachwissenschaft und Fachdidaktik I 11 Leistungspunkte 
 

9.1 Biblische Ethik (V) Pflicht 5 2    

9.2 Bibeldidaktik; Biblische 
Themen im RU (S) 

Pflicht 1 1    

9.3 Fachdidaktik / Religi-
onspädagogik: Religi-
onssoziologische und –
psychologische Aspekte 
und religionsdidaktische 
Prozesse (S) 

Pflicht 5 2    

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 70 Minuten 

 Modul 10: Vertiefung Fachwissenschaft und Fachdidaktik II 12 Leistungspunkte 
 

10.1 Systematisch – theolo-
gisches Thema (z.B. 
Gotteslehre, Christolo-
gie (V) 

Pflicht 4 2    

10.2 Kirche und Staat in der 
Neuzeit (V) 

Pflicht 3 2    

10.3 Fachdidaktik: Umset-
zungsmöglichkeiten di-
daktischer Entwürfe im 
Unterricht (S) 

Pflicht 2 2   

X 

10.4 Fachdidaktik: Zentrale 
ethische Themen im RU 
(S) 

Pflicht 3 2   
X 

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung  Dauer: 20 Minuten  
  gemäß § 11 Abs. 4 

 
 

11. Katholische Religionslehre  

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 12 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 12 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 

  



Für die Sprachanforderungen werden die geltenden „Kirchlichen Anforderungen an die Studi-
engänge für das Lehramt in Katholischer Religion sowie an die Magister- und BA/MA-Studien-
gänge mit Katholischer Religion als Haupt- und Nebenfach“ der Deutschen Bischofskonferenz 
vom 25. September 2003 - in der jeweils geltenden Fassung - zugrunde gelegt. Damit sind für 
das Lehramt an Realschule plus Grundkenntnisse in Latein erforderlich. Die nachzuweisenden 
Sprachkenntnisse sind Studienvoraussetzung. Die Einschreibung in den Masterstudiengang 
kann nur nach Vorlage eines entsprechenden Nachweises erfolgen. Es ist Aufgabe der Studie-
renden, sich vor dem Masterstudium ggf. über Vorkurse, Begleitkurse, Förderkurse an oder au-
ßerhalb der Universität die erforderlichen Sprachkenntnisse anzueignen, die den Anforderun-
gen des Beschlusses des Rates des Fachbereichs 6: Kultur- und Sozialwissenschaften über 
den Erwerb von Lateinkenntnissen vom 29. April 2015 entsprechen. 

 

Ver-
an-
stal-
tung 

Lehrveranstaltung / 
Art der Veranstaltung  

 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistung 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwe-
senheits-
pflicht 

Modul 9: Vertiefung Fachwissenschaft und Fachdidaktik 1 11 Leistungspunkte 
 

9.1 Exegese einer bibli-
schen Schrift (V) 

Pflicht 3 2    

9.2 Biblische Hermeneutik 
am Beispiel einer Gat-
tung (S) 

Pflicht 4 2   x 

9.3 Didaktik, Methoden und 
Medien biblischer In-
halte (S) 

Pflicht 4 2   x 

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung  Dauer: 30 Minuten  
  gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 10: Vertiefung Fachwissenschaft und Fachdidaktik 2 12 Leistungspunkte 

10.1 Vertiefung: Dogmatik / 
Fundamentaltheologie 
(V) 

Pflicht 4 2    

10.2.  Vertiefung: Theologie-
geschichte (S) 

Pflicht 4 2   x 

10.3. Fachdidaktik, Methoden 
und Medien (S) 

Pflicht 4 2   x 

 Modulprüfung: Klausur Dauer:  90 Minuten 

 

 

15. Sport 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 15 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 15 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
  



 Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstal-
tung) 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht 

Leis-
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistung 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwe-
senheits-
pflicht 

Modul 7a: Vertiefung der Theorie, Didaktik und Methodik  9 Leistungspunkte 
 der Sportarten    

Teilnahmevoraussetzung: Erfolgreicher Abschluss des jeweiligen Modulelements I 
aus M3/M4 

 Eine Individualsportart 
aus Modul 3 (S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2 X1 
 

X 

7a.2 Ein Sportspiel aus Mo-
dul 4 (S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2 X1 
 

X 

7a.3 Eine weitere Sportart 
aus Modul 3 oder ein 
weiteres Sportspiel 
aus Modul 4 bzw. 6 
(S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2 X1 

 

X 

 Modulprüfung: Praktische Prüfung in   
  einer gewählten  
  Individualsportart  
  und  
  einem gewählten Sportspiel Dauer: je 20 Minuten 

 Modul 8: Sportdidaktisches Projekt 1 8 Leistungspunkte 

 

8.1 Grundlagen der Pro-
jektplanung, -durch-
führung, und -evalua-
tion (S/Pro) 

Pflicht 

2 1 

   

8.2 Projektrealisierung 
(S/Pro) 

Pflicht 6 4   X 

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung 
  gemäß § 11 Abs. 4 Dauer: 20 Minuten 

 Modul 9: Sportdidaktisches Projekt 2 6 Leistungspunkte 

 

9.1 Projektrealisierung 
(S/Pro) 

Pflicht 6 4   X 

 Modulprüfung:  Schriftliches Portfolio Dauer: 2 Wochen“ 

1 Studienleistung erforderlich, wenn keine Modulprüfung abgelegt wird. 

b) In Modul 11 des Faches „16. Wirtschaft und Arbeit“ wird in den Veranstaltungen 11.2 
und 11.3 in der Spalte Studienleistungen jeweils ein „X“ eingefügt. 

4.  „Anhang D. Masterstudiengang Gymnasien“ wird wie folgt geändert: 

a) Modul 15 des Faches „1. Bildende Kunst“ wird wie folgt geändert: 

aa) In der Zeile 15.1 wird der Klammerzusatz „(KS)“ durch den Klammerzusatz „(KS, 3 
Veranstaltungen)“ ersetzt. 

bb) In den Zeilen 15.2 und 15.3. wird jeweils der Klammerzusatz „(KS)“ durch den Klam-
merzusatz „(KS, 2 Veranstaltungen)“ ersetzt. 

b) Die Fächer „2. Bildungswissenschaften“, „7. Evangelische Religionslehre“, „11. Philoso-
phie/Ethik“ und „14. Sport“ erhalten die folgende Fassung: 

  



„2. Bildungswissenschaften 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  6 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen    2 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen   4 SWS 

 

Ver-
an-
stal-
tung 

Lehrveranstaltung / 
Art der Veranstaltung  
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht 

Leis- 
tungs-
punk-
te 

SWS Studien-
leistun-
gen 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwe-
sen-
heits-
pflicht 

Modul 6: Schulentwicklung und differenzielle Didaktik  12 Leistungspunkte 
 

6.1 Pädagogisches Han-
deln in den Schularten 
der Sekundarstufe (V) 

Pflicht 3 2    

6.2 Gestaltung konstrukti-
ver Lernumgebungen 
an exemplarischen 
Beispielen (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 3 2   X 

6.3 Differentielle Didaktik 
und Methodik 1 (Pro-
jekt) 

Wahl-
pflicht 3 2   X 

6.4 Eigene Schwerpunkt-
setzung(en) in 6.2 
und/oder 6.3 

Wahl-
pflicht 

3 - 1 - 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung  Dauer: 20 Minuten 
  gemäß § 11 Abs. 4  

 
 

7. Evangelische Religionslehre 

Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  24 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 24 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 

Voraussetzung für die Aufnahme des Masterstudiums sind ausreichende Griechischkenntnisse, 
die die Studierenden befähigen, das griechische Neue Testament zu übersetzen. Entspre-
chende Kenntnisse im neutestamentlichen Griechisch sind durch das Abiturzeugnis oder durch 
Hochschulprüfungen mit staatlicher Anerkennung nachzuweisen. Außerdem sind vertiefte La-
teinkenntnisse erforderlich, die die Studierenden befähigen, kirchengeschichtliche Quellen mit 
Hilfe der gängigen Hilfsmittel zu erschließen. Diese vertieften Lateinkenntnisse sind, soweit sie 
nicht durch das Latinum nachgewiesen werden, über separate Sprachkurse außerhalb des Stu-
dienganges bis Aufnahme des Masterstudiengangs zu erwerben und mit staatlicher Anerken-
nung zertifiziert vorzulegen.  
 

  



 Lehrveranstaltung / 
Art der Veranstaltung  

 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht 

Leis-
tungs-
punkte 

SWS Stu-
dien-
leistung  

prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwe-
senheits-
pflicht 

Modul 11: Ethik, Gesellschaft, Kirche 14 Leistungspunkte 

 

11.1 Biblische Ethik (S) Pflicht 5 2    

11.2 Ethische Themen im 
neuzeitlichen Kontext 
(V) 

Pflicht 2 2 
   

11.3 Fachdidaktik / Religi-
onspädagogik: Religi-
onssoziologische und 
–psychologische As-
pekte und religionsso-
ziologische Prozesse 
(S) 

Pflicht 5 2 

   

11.4 Fachdidaktik / Religi-
onspädagogik: RU un-
ter besonderer Berück-
sichtigung ethischer 
Themen im neuzeitli-
chen Kontext (S) 

Pflicht 2 2 

   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 Modul 12: Gott. Jesus Christus, Glaube 16 Leistungspunkte 

 

12.1 Gott und Glaube im Al-
ten Israel (S) 

Pflicht 3 2 
   

12.2 Gott, Jesus Christus, 
Glaube im Neuen Tes-
tament (S) 

Pflicht 5 2 
   

12.3 Gotteslehre (S) Pflicht 4 2    

12.4 Christologie (S) Pflicht 4 2    

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 30 Minuten 

  gemäß § 11 Abs. 4 

 Modul 13: Lebenswelt, Kultur, Bildung 12 Leistungspunkte 

 

13.1 Kirche und Staat in der 
Neuzeit (S) 

Pflicht 3 2 
   

13.2 Kirchengeschichte des 
20./21. Jh. (V) 

Pflicht 3 2 
   

13.3 Religiöse und kultu-
relle Vielfalt in Gesell-
schaften (Ü) 

Pflicht 2 2 
   

  



13.4 Fachdidaktik/Religi-
onspädagogik: RU un-
ter besonderer Berück-
sichtigung relevanter 
Themen im Verhältnis 
von Staat und Kirche 
im neuzeitlichen Kon-
text (S) 

Pflicht 4 2 

   

 Modulprüfung: Hausarbeit Dauer: 4 Wochen 

  im Anschluss an 13.1, 13.2 oder 13.4  

 
 
 

11. Philosophie/Ethik 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 18 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 0 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 18 SWS 
 

Veran-
stal-
tung 

Lehrveranstaltung 
/ Art der Veranstal-
tung  

 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht 

Leis- 
tungs-
punk-
te 

SWS Studien-
leistun-
gen 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwesen-
heits-
pflicht 

 Modul 8a: Vertiefendes fachwissenschaftliches Studium 10 Leistungspunkte 

 

8a.1.  Freie Auswahl aus 
Veranstaltungen mit 
Vertiefung der im 
Bachelorstudium er-
lernten Inhalte auf 
der Grundlage von 
Forschungspositio-
nen aus den The-
mengebieten 

1. Grundlagen und 
Grundfragen 
der Ethik 

2. Philosophische 
Anthropologie 

3. Natur und Kul-
tur in lebens-
weltlichen Zu-
sammenhängen 

4. Alteritätsprob-
leme in Reli-
gion, Recht, 
Weltanschau-
ung und Gesell-
schaft (S/V) 

Wahl-
pflicht 

10 6   

X 
(nur für 

Seminare) 

 

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung  
 gem. § 11 Abs. 4 Dauer: 15 Minuten  

  



 Modul 8b: Vertiefendes fachdidaktisches Studium 5 Leistungspunkte 

8b.1 Veranstaltungen mit 
Vertiefung der im 
Bachelorstudium er-
lernten Inhalte auf 
der Grundlage von 
Forschungspositio-
nen und schul-
artspezifischer Aus-
richtung aus dem 
Themengebiet 
„Fachdidaktik“ (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

5 4  

 

X 

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung  Dauer: 15 Minuten 

 Modul 9: Aufbaumodul Theoretische Philosophie 1  13 Leistungspunkte 

9.1 Veranstaltungen 
aus dem Themen-
gebiet des Moduls 
6: Logik, Erkennt-
nistheorie, Metaphy-
sik und Ästhetik 

(S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

13 4   X 

 Modulprüfung: Klausur  Dauer: 120 Minuten 

 Modul 10: Aufbaumodul Theoretische Philosophie 2 14 Leistungspunkte 

10.1 Veranstaltungen 
aus dem Themen-
gebiet des Moduls 
7: Wissenschafts-
theorie und Sprach-
philosophie 

Wahl-
pflicht 

14 4   
X 

(nur für 
Seminare) 

 Modulprüfung: Hausarbeit  Dauer: 2 Wochen 

 
 
14. Sport 
 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 23 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 23 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 

 Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung) 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht- 

Leis-
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistung 

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung 

Anwe-
senheits-
pflicht 

Modul 7b: Vertiefung der Theorie, Didaktik und Methodik 12 Leistungspunkte 
 der Sportarten (II) des jeweiligen Basismoduls (I) 

Teilnahmevoraussetzung: Erfolgreicher Abschluss des jeweiligen Modulelements I aus M3/M4 

7b.1 Eine Individualsportart 
aus Modul 3 (S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2 X1 
 

X 



7b.2 Ein Sportspiel aus Modul 
4 (S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2 X1 
 

X 

7b.3. Zwei weitere Sportarten 
aus. Modul 3 oder Modul 
4 bzw. Modul 7 (S/Ü/Pro) 

Pflicht 3+3 2+2 X1 
 

X 

 Modulprüfung:  Praktische Prüfung in einer gewählten  
  Individualsportart und in einem  
  Sportspiel    Dauer: 20 Minuten 

 Modul 8: Sportdidaktisches Projekt 1  8 Leistungspunkte 

 

8.1 Grundlagen der Projekt-
planung, -durchführung 
und 

-evaluation (S/Pro) 

Pflicht 2 1 

   

8.2 Projektrealisierung 
(S/Pro) 

Pflicht 6 4 
  

X 

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung 
  gemäß § 11 Abs. 4 Dauer: 20 Minuten 

 Modul 10: Fachwissenschaftliche Vertiefung 12 Leistungspunkte 

 

10.1 Vertiefung Naturwissen-
schaft + Forschungsme-
thoden (S) 

Pflicht 6 3  
 

X 

10.2 Vertiefung Kulturwissen-
schaft 1 + Forschungs-
methoden (S) 

Pflicht 6 3  
 

X 

 Modulprüfung: Hausarbeit Dauer: 2 Wochen 

 Modul 11: Interdisziplinäres Projekt zur Schulsportforschung 10 Leistungspunkte 

 

11.1 Grundlagen der Projekt-
planung, -durchführung 
und 
-evaluation (S/Pro) 

Pflicht 5 2   

X 

11.2 Projektrealisierung 
(S/Pro) 

Pflicht 5 2   
X 

 Modulprüfung: Schriftliche Portfolioprüfung Dauer: 2 Wochen“ 

1 Studienleistung erforderlich, wenn keine Modulprüfung abgelegt wird 

 


